
Antwort auf aktuelle Fragen

Warum ständige Brigaden 
in der Landwirtschaft?
Für die weitere Stärkung der 
ökonomischen Leistungskraft 
unserer Republik, so hob Ge­
nosse Erich Honecker in seinem 
Schlußwort auf der 10. Tagung 
des ZK der SED hervor, ist 
allseitiges effektives Wirtschaf­
ten erforderlich. Das trifft auch 
in vollem Maße auf die LPG, 
VEG und kooperativen Abtei­
lungen in der Pflanzenproduk­
tion zu. Gegenwärtig bewirt­
schaftet z.B. eine LPG im Mit­
tel 5000 Hektar landwirtschaft­
liche Nutzfläche. Dafür ist sie 
mit durchschnittlich 15 Millio­
nen Mark produktiven Grund­
mitteln ausgestattet.
Die immer bessere Nutzung des 
vorhandenen Potentials, vor 
allem des Bodens und der an­
deren Grundmittel, ist die 
größte innere Reserve, um den 
Beitrag der Landwirtschaft für 
die Erfüllung der Hauptauf-

Welche Vorzüge haben die fe­
sten Brigaden?
Die Mitglieder einer Brigade, 
die bereits längere Zeit besteht, 
kennen sich aus dem Arbeits­
prozeß. Jeder weiß um die 
Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten des anderen für 
bestimmte Tätigkeiten. Auch 
die Schwächen, Einsatzgrenzen 
und das Verhalten zum Kollek­
tiv sind bekannt. In ihm ent­
wickelt sich ein Vertrauens­
verhältnis, das notwendig ist, 
um die vorgegebenen Aufgaben 
erfolgreich zu lösen. Der Leiter 
weiß, welchem Brigademitglied 
er welche Aufgabe stellen,

gäbe in ihrer Einheit von Wirt­
schafts- und Sozialpolitik zu er­
höhen. Die wissenschaftliche 
Organisation der Arbeit, die 
Initiativen und die Schöp­
ferkraft der Genossenschafts­
bauern und Arbeiter im soziali­
stischen Wettbewerb sind zwei­
felsohne dafür wichtige Vor­
aussetzungen. Beide Fragen 
verknüpfen sich untrennbar 
mit der Tätigkeit fester Arbeits­
kollektive.
Auch unter den gegenwärtigen 
Entwicklungsbedingungen 
bleibt die Brigade, entspre­
chend dem Musterstatut der 
LPG Pflanzenproduktion, die 
Grundform der Arbeitsorgani­
sation. Sie ist ein ständiges Pro­
duktionskollektiv mit abge- • 
grenzter Aufgabenstellung und 
Verantwortung. Sie löst die ihr 
übertrageneu Aufgaben vor­
wiegend selbständig.

welche Verantwortung er über­
tragen kann.
In festen Brigaden mit einem 
ständigen Leiter wird erfah­
rungsgemäß ein höheres 
Niveau der Kollektiv- und 
Selbsterziehung erreicht. Ge­
rade weil sich die Mitglieder gut 
kennen, kann einer auf den 
anderen Einfluß nehmen, damit 
er seine Verantwortung zur Er­
haltung und Mehrung des so­
zialistischen Eigentums, zum 
rationellen Einsatz der Grund­
mittel, zum sparsamsten Um­
gang mit Material und Energie 
sowie zur besseren Ausnutzung 
der Arbeitszeit noch besser

wahrnimmt. Auf dieser Grund­
lage bilden sich soziale Bezie­
hungen der kameradschaftli­
chen Zusammenarbeit und ge­
genseitigen Hilfe heraus.
Somit ist die ständige Brigade 
eine Voraussetzung für die Ent­
wicklung sozialistischer Per­
sönlichkeiten und Kollektive. In 
ihr bestehen günstige Bedin­
gungen für die Entfaltung der 
Schöpferkraft dir Werktätigen 
auf der Grundlage der gemein­
samen Verantwortung für die. 
Erfüllung einer abgegrenzten 
und überschaubaren Aufgabe, 
ihres engen Zusammenwirkens 
im Arbeitsprozeß sowie der kon­
tinuierlichen Einflußnahme des 
Leiters auf die Entwicklung des 
Kollektivs. Es bilden sich Ei­
genschaften sozialistischer Per­
sönlichkeiten heraus, wie Par­
teilichkeit, Einsatzbereitschaft, 
Disziplin und Gemeinschafts­
sinn. Der sozialistische Charak­
ter der Arbeit wird allseitig aus­
geprägt.
Natürlich vollzieht sich das 
nicht im Selbstlauf. Deshalb 
sehen die Parteiorganisationen 
eine wichtige Führungsaufgabe 
darin, den Parteieinfluß in den 
Brigaden unablässig zu erhö­
hen. Sozialistische Kollektive 
entwickeln sich dort am besten, 
wo die Genossen bei der Lösung 
der Aufgaben beispielhaft vor­
angehen, enge vertrauensvolle 
Beziehungen zu allen Werktäti­
gen herstellen sowie beharrlich 
die Herausbildung des soziali­
stischen Bewußtseins unter den< 
Werktätigen und ihre Erzie­
hung zu sozialistischen Per­
sönlichkeiten fördern. Dafür 
tragen insbesondere die Partei­
gruppen in den Arbeitskollekti­
ven eine hohe Verantwortung. 
Sie sind der politische Kern des 
Kollektivs. Über sie werden die 
Brigademitglieder mit dem In-

Entwicklung der Persönlichkeit wird gefördert
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